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Anfrage 

der Abg. Ing. Murer, Huber, Dr. Frischenschlager, Ute Apfelbeck 

an den Bundeskanzler 

betreffend "Lebensministerium" 

Vor wenigen Tagen erhielten die Anfragesteller eine giftgrüne Broschüre mit 

dem Aufdruck "Forschungsbericht 1989. BM Das Lebensministerium. LAND FORST 

WASSER". Das Bundesministeriengesetz bietet keinerlei Hinweis auf die Existenz 

dieses "Lebensministeriurns ll
• Die Namensgebung erinnert höchstens entfernt an 

die bürokratischen Hochburgen in Orwells Roman "1984". Blättert man die 

Broschüre auf, so findet man als Herausgeber das Bundesministerium für Land­

und Forstwirtschaft nebst einem eindrucksvollen Porträt des derzeitigen 

Bundesministers Dipl.-Ing.Dr. Franz Fischler. Es ist zwar zu befürchten, 

daß das t-'lort "Landwirtschaft" angesichts des dramatischen Rückganges der 

bäuerlichen Erwerbstätigen demnächst der Inhaltsleere anheimfallen könnte. 

Dennoch sollte der Bundeskanzler das betreffende Mitglied der Bundesregierung 

an die Einhaltung des Bundesministeriengesetzes erinnern. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichneten Abgeordneten an den 

Herrn Bundeskanzler die nachstehende 

Anfrage 

1. Seit wann ist dem Bundeskanzleramt bekannt, daß das Bundesministerium 

für Land- und Forstwirtschaft als "Lebensministeriumli firmiert ? 

2. Was haben Sie seither unternommen, um den Bundesminister für Land- und 

Forstwirtschaft zur· Einhaltung des Bundesministeriengesetzes 1986 in 

der letztgültigen/.Fassung zu veranlassen ? 
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